
KILLWANGEN/SPREITENBACH

Die Gemeinde Spreiten-
bach ist mit dem Projekt
«Chance Spreiti – Initiative
für ein gesundes Aufwach-
sen» gestartet. Denn: Fach-
leute möchten die Kinder
möglichst frühzeitig be-
gleiten, um spätere Proble-
me zu reduzieren.

IRENE HUNG-KÖNIG

An der Startveranstaltung im Zen-
trumsschopf am Donnerstagabend
nahmen Fachleute teil, die viel mit
Kindern und Jugendlichen im All-
tag zu tun haben. Das Projekt wur-
de aufgegleist, weil ein Hilferuf
vonseiten Schule und Kindergarten
die Gemeinde erreichte. Was an
diesem Abend klar wurde: Fach-
personen, sei es in der Schule, im
Kindergarten oder bei der Mütter-
und Väterberatung und in der Ju-
gendarbeit haben zunehmend
Mühe, an die Kinder respektive
deren Eltern heranzukommen. Das
Projekt, ausgeschrieben für Kinder
und Jugendliche im Alter von 3 bis
18 Jahren, «erschreckte» denn auch
die Vertreterinnen der Mütter- und
Väterberatung Bezirk Baden. Sie
fanden, dass mit drei Jahren die
Betreuung zu spät starte. Auf
Nachfrage von Gemeinderat Adri-
an Mayr (parteilos) erklärten Anne-
gret Gerber und Daniela Schärer:
«Am besten ab Geburt». Bei den
nachfolgend gestellten vier Fragen
ging es darum, wie man Kinder
und Jugendliche wahrnehme.
Denn: Vieles spiele sich heute
übers Handy ab. «Eltern erziehen
dort zu wenig und sie wollen Kol-
legen der Kinder sein, sie halten
Widerstände nicht aus. Irgend-
wann sind die Kinder die Chefs. Die
Erziehung geht bachab», meinte
Patricia Konrad, Leiterin Schulso-
zialarbeit, Schulhaus Glattler.

Vandalismus und Gruppendynamik
Ausschlaggebend für das Handeln in
Spreitenbach sind die Vorkommnis-
se an Halloween und Silvester. Schul-
leiter Roger Stiel rief die «Saubanner-
züge» mit rund 100 Personen durchs
Dorf in Erinnerung, und ein Jahr
später das brennende Auto bei der
Schulanlage. Auch an Silvester gab
es Ausschreitungen. «Es sind nicht
immer Schülerinnen und Schüler,
die dabei sind, sondern wir kennen
die Personen, sie waren zuvor bei

uns. Unsere Lehrpersonen sind er-
müdet», sagte er.

Gaby Krämer, Leiterin Kindergär-
ten, präsentierte Zahlen, die auf-
horchen lassen. «Die Kinder sind
immer unselbstständiger und weni-

ger entwickelt», sagt sie. In den 17
Kindergartenabteilungen werden
insgesamt 282 Kinder unterrichtet
und betreut. «Wir haben extrem
viele Kinder mit Sonderschulbedarf.
Das Problem: Die Kinder können
nicht in die Sonderschule gehen,
weil diese selbst überfordert ist.»
Von den 158 Kindern, die in diesem
Sommer neu in den Kindergarten
kamen, seien 29 stark verhaltens-
auffällig. Dazu kommen die fehlen-
den Sprachkenntnisse. 59 Kinder
sprechen gar kein Deutsch, 69 eher
mangelhaft und der Rest – also 30
Kinder – sprechen gutes Deutsch.

Auch Sportvereine nahmen teil
An der Veranstaltung nahmen auch
Vertreterinnen und Vertreter der
Jugendanwaltschaft, von Jungwacht

Hilferufe von Schule und Kindergarten

Gemeinderat Adrian Mayr schreibt die Gedanken und Hinweise der Teilnehmenden auf. ihk

«Irgendwann sind die
Kinder die Chefs. Die
Erziehung geht bachab.»
PATRICIA KONRAD, SCHULSOZIALARBEIT

AUS DER GEMEINDE

Festbuch zum Dorffest Wie bereits
angekündigt, ist als Erinnerung ein
Buch mit vielen Impressionen vom
Dorffest 2024 erstellt worden. Die
Bücher können ab sofort bei der Ge-
meindekanzlei zum Preis von 20

Franken pro Stück bezogen werden.
Die Anzahl der Bücher ist begrenzt,
es stehen insgesamt 35 Exemplare
zum Verkauf.

Geschwindigkeitsanzeigetafel Aus-
wertung Rütihaldenstrasse Da die
Anfrage in den Wohnquartieren
nach Geschwindigkeitsanzeigen
hoch ist, hat die Gemeinde Killwan-
gen eine Geschwindigkeitstafel an-
geschafft, die laufend an anderen
Strassen bzw. Orten angebracht
wird. Die Tafel zeigt den Verkehrs-
teilnehmern, in welchem Tempo
der Fahrer unterwegs ist, und warnt
vor zu hoher Geschwindigkeit.
Auch wird die gemessene Geschwin-
digkeit gespeichert und später in
der Auswertung eingetragen. Die
Tafel hing vom 12. August bis 10.
September an der Rütihaldenstrasse
Fahrtrichtung Spreitenbach. Die er-
laubte Geschwindigkeit an dem
Messungsort ist 30 km/h. Im ge-
nannten Zeitraum gab es insgesamt
5943 gemessene Fahrzeuge, von
welchen 1130 die Geschwindigkeit
überschritten haben, was 19% ent-
spricht. Es wurden auch vereinzelte
starke Übertretungen gemessen, die
die Geschwindigkeit von 50 km/h
überschritten haben.

Öffnungszeiten der Gemeindekanzlei
Montag, 8.30–11.30 Uhr und 14–
18.30 Uhr; Dienstag, 8.30–11.30
Uhr und 14–16 Uhr; Mittwoch,
8.30–11.30 Uhr, nachmittags ge-
schlossen; Donnerstag, 8.30–11.30
Uhr und 14–16 Uhr; Freitag, 7.30–
14 Uhr (durchgehend). Tel. 056 418
10 60, E-Mail: gemeindekanzlei@
killwangen.ch. www.killwangen.ch

INSERATE

INSERATE

Insgesamt stehen 35 Exemplare mit
vielen Impressionen vom Dorffest zum
Verkauf. zVg

GEMEINDE KILLWANGEN

Gesuche um ordentliche Einbürgerung
Folgende Personen haben bei der Gemeinde Killwangen ein Gesuch um
ordentliche Einbürgerung gestellt:

• Wagner Arnim, 1976, männlich, deutscher Staatsangehöriger,
Rütenenstrasse 16, 8956 Killwangen

• Wagner Katja, 1972, weiblich, deutsche Staatsangehörige,
Rütenenstrasse 16, 8956 Killwangen

Jede Person kann innert 30 Tagen seit der amtlichen Publikation dem
Gemeinderat eine schriftliche Eingabe zum Gesuch einreichen. Diese
Eingaben können sowohl positive wie negative Aspekte enthalten. Der
Gemeinderat wird die Eingaben prüfen und in seiner Beurteilung einfliessen
lassen.

Gemeindekanzlei Killwangen

GEMEINDE KILLWANGEN

Baugesuch
Bauherrschaft: Carmen und Alois Greber

Zürcherstrasse 1
8956 Killwangen

Grundeigent.: do.
Bauobjekt: Zürcherstrasse 1, 8956

Killwangen (Parz. Nr. 862)
Bauvorhaben: Abbruch Schopf, Neubau

Gartenschuppen und
Sitzplatz, Einzäunung

Das Baugesuch liegt vom 26. September
2024 bis 28. Oktober 2024 während den or-
dentlichen Schalteröffnungszeiten öffentlich
auf der Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme
auf. Einsprachen sind innert der Auflagefrist
an den Gemeinderat Killwangen zu richten.
Eine Einsprache hat schriftlich zu erfolgen
und muss einen Antrag sowie eine Begrün-
dung enthalten.
Gemeinderat Killwangen
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WOCHE NR. 39
DONNERSTAG, 26. SEPTEMBER 2024

und Blauring, des FC Spreitenbach,
des islamischen Vereins Oase, der
Regionalpolizei Wettingen-Limmat-
tal, der Jugendarbeit, des Gewerbe-
vereins und des Sozialdienstes teil.
Sie alle kamen zum Schluss, dass es
dieses Projekt brauche. Bis es aller-
dings so weit ist, die Massnahmen
umzusetzen, dauert es gemäss der
externen Projektleiterin Lucia Stein-
bach bis Dezember 2026.

Die Zielsetzungen des Projekts
lauten: Spreitenbach fördert das
Bildungs- und Freizeitangebot für
Kinder und Jugendliche, die Ge-

meinde unterstützt die kulturelle
Integration im Vorschulalter, Bil-
dung und Erziehung für ein gelin-
gendes Zusammenleben fördern,
die Gemeinde unterstützt die inter-
disziplinäre Zusammenarbeit,
Spreitenbach erkennt und bewältigt
Entwicklungsrisiken.

Zum Schluss der Veranstaltung
waren sich alle ob der positiven Ein-
stellung der Teilnehmenden und
der Motivation, etwas ändern zu
wollen, einig. Ein Teilnehmer fand
es schade, dass es ein solches Pro-
jekt überhaupt brauche.

Hilferufe von Schule und Kindergarten

Gemeinderat Adrian Mayr schreibt die Gedanken und Hinweise der Teilnehmenden auf. ihk

Gaby Krämer präsentiert Zahlen zu den
neu eingeschulten Kindergärtlern. ihk

Schulleiter Roger Stiel informiert über
die Situation an der Schule. ihk

INSERATE

AUS DER GEMEINDE

Neues Reservationssystem für Räum-
lichkeiten Jetzt neu und über das
Smart Service Portal erreichbar: Mit
nur wenigen Klicks können alle ver-
fügbaren Räumlichkeiten der Ge-
meinde Spreitenbach und deren Ver-
fügbarkeiten auf einen Blick einge-
sehen und bequem online reserviert
werden. Das Reservationsprogramm
findet man auf der Homepage unter
Vermietungen verlinkt oder ist unter
https://spreitenbach.reservationen.
f4d.ch/reservation aufrufbar.

Grosser Seniorennachmittag Am
Mittwoch, 23. Oktober, findet um
14 Uhr wiederum der grosse Senio-
rennachmittag im kath. Pfarrei-
heim statt. Es sind alle Spreitenba-
cher Seniorinnen und Senioren im
Pensionsalter herzlich eingeladen.
Für musikalische Unterhaltung
sorgt die Handharmonika- und
Akkordeongruppe «Spielplausch».
Im Anschluss gibt es ein Zvieri. Ger-
ne werden Anmeldungen unter Tel.
056 552 91 40 (Kanzlei) oder E-Mail
kanzlei@spreitenbach.ch bis 18.
Oktober entgegengenommen. Das
Vorbereitungsteam freut sich auf
den gemeinsamen Nachmittag.

Baubewilligungen wurden erteilt an:
Graphax AG, Riedstrasse 10, 8953
Dietikon, Büro Mieterausbau 3.–5.
OG an der Pfadackerstrasse 10; Kli-
ma AG, Shopping-Center 7, 8957

Spreitenbach, Büroausbau an der
Pfadackerstrasse 10; KIRKBI AG,
Oberneuhofstrasse 3, 6340 Baar,
Mietflächenuntertrennung an der
Pfadackerstrasse 10; Hubli & Part-
ner GmbH, Weite Gasse 14, 5400
Baden, Neue Wände mit Beton in
bestehende Lagerfläche an der
Industriestrasse 164; Hubli & Part-
ner GmbH, Weite Gasse 14, 5400
Baden, zwei Firmenanschriften an
Fassade mit der Kennzeichnung für
Zufahrt und Anlieferung, beide un-
beleuchtet an der Industriestrasse
164; Rhomberg Schmuck AG, Bahn-
hofstrasse 40, 9437 Marbach, Ein-
bau Ladengeschäft «Rhomberg» im
Tivoli; Salt Mobile SA, Rue du Cau-
dray 4, 1020 Renens, Mieterausbau
Salt Neumöblierung im Shopping-
Center; Neue Schnellmann Detail-
handels AG, Industriestrasse 14,
5432 Neuenhof, Umbau der Kühl-
anlagen (bereits erstellt); Einwoh-
nergemeinde Spreitenbach, Bahn-
hofstrasse 2, 8957 Spreitenbach,
Umbau BehiG Bushaltestelle Shop-
ping-Center; Brescianini Immobi-
lien AG, Alte Bahnhofstrasse 17,
8957 Spreitenbach, Neubau Garten-
haus mit Pool und Garage am Loo-
mattenweg 11+13.

Termine 7. Oktober, 17–18 Uhr, un-
entgeltliche Rechtsauskunft. Weite-
re interessante Veranstaltungen
unter www.spreitenbach.ch.

Bauausschreibung
BG Nr: 3568
Bauherr: MEG Tivoli Garten, c/o CS

Asset Managm. (Schweiz)
AG, Kalandergasse 4,
8045 Zürich

Bauobjekt: Megaposter aus Kunst-
stoffblachen auf Fassade
und 3 Plakate für Baustel-
lenwerbung (befristet)

Baustelle: Sandäckerstrasse 1-9
Parzelle: 1235
Zusatzbew.: Departement Bau, Verkehr

und Umwelt

Die öffentliche Auflage erfolgt vom
30. September 2024 bis 29. Oktober 2024
bei Planung und Bau, Gemeindehaus,
Spreitenbach.

Allfällige Einwendungen können während
der nicht erstreckbaren Auflagefrist
beim Gemeinderat, 8957 Spreitenbach
eingereicht werden. Zustelladresse:
Planung und Bau, Bahnhofstrasse 2, 8957
Spreitenbach. Sie haben einen Antrag und
eine Begründung zu enthalten.

Gemeinde Spreitenbach

Bauausschreibung
BG Nr: 3571
Bauherr: Widmer Jonas Christof,

Boostockstrasse 32,
8957 Spreitenbach

Bauobjekt: Fenstersanierung
Baustelle: Boostockstrasse 32
Parzelle: 116
Zusatzbew.: Keine

Die öffentliche Auflage erfolgt vom
30. September 2024 bis 29. Oktober 2024
bei Planung und Bau, Gemeindehaus,
Spreitenbach.

Allfällige Einwendungen können während
der nicht erstreckbaren Auflagefrist
beim Gemeinderat, 8957 Spreitenbach
eingereicht werden. Zustelladresse:
Planung und Bau, Bahnhofstrasse 2, 8957
Spreitenbach. Sie haben einen Antrag und
eine Begründung zu enthalten.

Gemeinde Spreitenbach
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